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Pfarrbrief Herz Jesu Welzenegg

Nachbar, Mensch und Gott

Der Kritische Oktober hat uns nicht nur ein Thema an-
gesagt – sondern es wird uns auch zum pastoralen 

Programm, also Aktion. Dabei kann gerade Nachbarschaft 
nicht zentral gesteuert, sondern nur von Einzelpersonen ge-
lebt werden. Hier sollen nun einige Initiativen vorgestellt 
werden.
Adele Sommer wird seit ihrer Genesung Woche für Woche 
jünger und agiler. Seit wir in ihrem Wohnzimmer eine Haus-
messe gefeiert haben, durchstreift sie die Nachbarschaft und 
baut ein Netzwerk älterer Menschen auf, die nicht mehr in die 
Kirche gehen können. Dabei spürt sie alte Bekanntschaften 
auf, die beinahe eingeschlafen sind, und findet Personen, 
denen ein Besuch des Pfarrers gut täte. Aber sie sammelt 
auch Verbündete für gemeinsame Aktionen, für Gebetstref-
fen und für weitere Hausmessen. Dabei stützt sie sich auf 
die Bebauung ihrer Umgebung mit Einfamilienhäuschen, 
die gewöhnlich im Familienbesitz sind. Ganz anders sind 
viele unserer Familien beheimatet, die in Wohnblocks zu 
Hause sind. Bei Besuchen sehe ich hier zwar viel Fremdheit 
zwischen wechselnden Hausparteien, viel Abschottung nach 
außen, wenn Namenschilder fehlen oder wenn Parkplätze 
nur für dort Wohnende vorgesehen sind und jedem Gast die 
Abschleppung des parkenden Fahrzeugs angedroht wird. 
Aber es gibt auch besondere Kontakte, z.B. durch Kinder-
freundschaften. Auch im Kindergarten entstehen Kontakte 
und bisweilen Freundschaften von Familien, deren Kinder 
dort zusammen spielen.

Ein pastoraler Ort, wo viele Kontakte angebahnt werden, 
ist das sonntägliche Pfarrcafe. Hier treffen sich zuweilen 
alte Bekannte, aber hierher kommen auch Eltern von Kin-
dergarten- und Erstkommunionkindern, die in der Sonntags-
gemeinde noch nicht so bekannt waren, sowie auch immer 
öfter neu Zugezogene. Oft geschieht es auch, dass junge, 
flexiblere Leute ins Gespräch vertieft noch lange sitzen und 
dann zum Mittagessen bleiben – beim Pfarrer gibt’s immer 
Reserven für Gäste. Natürlich helfen auch die Kinder- und 
Jugendgruppen, nachbarschaftliche Kontakte aufzubauen. 
Denn die Eltern der Kinder kennen einander, Firmkandi-
daten gehen miteinander in die Schule oder gingen früher in 
dieselbe Volksschule oder in den Kindergarten. 
Gerade bildet sich der neue Firmjahrgang. Projektgruppen 
entstehen, die Jugendlichen haben je nach ihren Interessen 
und Begabungen gewählt, wie sie sich auf ihre Firmung vor-
bereiten möchten. Neun von ihnen wollen sich mit mir auf 
Begegnungen mit anderen Religionen einlassen. Nur wenige 
Menschen sind sich bewusst, wieviele Gläubige in unserer 
Stadt regelmäßig und mit Begeisterung ihre Kirchen, Tem-
pel und Moscheen aufsuchen, um zu beten und ihr Leben zu 
teilen. Dorthin werden wir nun Streifzüge unternehmen und 
das, was wir erfahren, besprechen und unserer Gemeinde 
zurückmelden.
Die Priesterliche Gruppe hat sich nun in ihrem zweiten Jahr 
auf Predigten von Meister Eckhart eingelassen, einem mit-
telalterlichen Mystiker. Vieles in seiner Predigt berührt auch, 
was islamische und buddhistische Mystiker sagen. Deshalb 
machen auch wir uns auf den Weg zur buddhistischen Pago-
de, um zu erfahren, wie nahe oder fern diese Religion uns 
ist. Im Migrantencafe hatten wir zuletzt auch Gäste dieser 
Religionen. Aber wir freuen uns auch auf Begegnungen mit 
anderssprachigen Zuwanderern in unserem Stadtteil!

Wenn zu Weihnachten die heilige Familie bei uns nach 
Quartier fragt, dann wollen wir sie gut nachbarschaftlich 
aufnehmen können!

Eine gute Vorbereitung auf Weihnachten wünscht
Pfarrer Peter Deibler
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Geräuschmesse zu Mariä Empfängnis
Wenn sie schwei-
gen, werden die 
Steine schreien, 
sagt Jesus zum 
Jubelverbot der 
Pharisäer. Er zi-
tiert den Prophe-
ten Habakuk, der 
die Steine in der 
Hausmauer von der Ungerechtigkeit der Erbauer schreien 
hört. 

Als Gott seinen Propheten Elija erreichen will, der zuweilen 
eigensinnig und verschlossen ist, lässt er Sturm, Erdbeben 
und Feuer vorüberziehen, um ihn schließlich im Säuseln 
des Windes anzusprechen. Die Psalmen kennen eine eigene 
Sprache der Schöpfung: Alles, was von Gott kommt, klingt 
auch nach ihm. Die Schöpfung preist Gott mit ihrer eigenen 
Stimme, und spirituell feinfühlige Menschen können sich 
auf diese Stimme einlassen, die älter und urtümlicher ist als 
die der Menschen. 

Als Gott in diese seine Schöpfung seinen Sohn einbettete, 
hat er zuerst Jesu Mutter rein erschaffen. Daran erinnert 
das Fest Mariä Empfängnis. Wir hören dort im Evangelium 
den Engel Maria ansprechen und sehen sie empfänglich für 
seine Botschaft. Und als ein solches Ereignis, das nun uns 
empfänglich und hörend macht, verstehen wir die Geräusch-
messe. Eine Musik ohne Töne, ein Sprechen ohne (laute) 
Stimme will uns aufmerksam machen für die viel leiseren 
Stimmen der Geschöpfe, tief in unserem Inneren.

Was für die Liturgie eine Herausforderung ist, wenn wir uns 
in der abendlich dunklen Kirche auf ein feines Hören einlas-
sen, das ist auch für die Musik etwas Besonderes. Nur we-
nige Musiker können sich so zurücknehmen auf Ursprüng-
liches, das sie an musikalische Grenzen führt. Michael Erian 
ist einer, der solches wagt. Mit Saxophon und Flöten wird er 
den Atem in Geräusch verwandeln, bis wir zuletzt auch die 
Steine singen hören! Pd

Freundlich unterstützt vom Land Kärnten.

„Ich bin Sternsinger, weil..........!“ 

Eric als Sternsinger vor 8 Jahren

Seit ungefähr zehn Jahren Sternsingen zu gehen ist ein sehr 
gutes Gefühl. Es zeigt, dass es Dinge im Leben gibt, an de-
nen man festhalten möchte so wie an Freunden. Viele Leute 
sagen „Tradition ist schlecht“. Ich finde aber, dass es ein 
wichtiger Bestandteil unseres Lebens ist. Traditionen sind 
Erinnerungen, die man festhalten möchte, und zu denen 
man auch neue hinzufügen kann. Ich habe beim Sternsingen 
viele Freunde gefunden und kann es nur empfehlen, da man 
garantiert Spaß hat. Außerdem bringt diese Aufgabe Hilfe 
für andere Menschen, denen es schlechter geht als uns. 

Eric Likar / Sternsinger seit ungefähr 10 Jahren und wenn es 
beruflich möglich ist, noch länger.

Informationen zur 
Sternsingeraktion 2014

Die Sternsinger sind von 01.01. bis 03.01. wieder in 
Welzenegg unterwegs und setzen damit schon seit 60 
Jahren ein Zeichen für eine gerechtere Welt! Wir freuen 
uns wieder auf gutgelaunte Könige; Sterne und Beglei-
ter. Außerdem suchen wir  auch heuer wieder Familien, 
welche die Gäste aus dem Morgenland verköstigen wür-
den.

Informationen und Rückfragen bei P
Ass. Angela Trattner (0676/87722129)

Herzlichen Dank!
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Bürodienst
Montag, Donnerstag u. Freitag 9.00 – 10.30 Uhr 

Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen! 

Wiederkehrende Termine
Montag, Donnerstag und Samstag

18.00 Uhr Hl. Messe

Sprechstunde des Pfarrers
Dienstag, 08.00 – 09.00 Uhr

Achtung!
Im Dezember entfallen am Donnerstag und Samstag 

aufgrund der Roraten die Abendmessen – Ausnahme: 
07.12.2013 um 18.00 Uhr Geräuschmesse!

Achtung!
In den Weihnachtsferien entfallen die Wochentags- 

und Vorabendmessen. Bitte beachten Sie die 
Gottesdienstordnung.

Die Pfarrkanzlei ist in den Weihnachtsferien 
nicht besetzt!

Tod – ewiges Leben
Thomas Ossou, 92J.
Eleonore Druml, 55J.
Walpurga Pirker, 75J.

Wussten Sie schon, dass.....
alleine im Jahr 2013 rund 4190 € als Baustein für die Sa-
nierung des Pfarrzentrums gesammelt wurden. Herzlichen 
Dank an alle SpenderInnen und alle kreativen Ideengebe-
rInnen rund um PGR-Obfrau Elisabeth Likar!

Ankündigungen
„mit GOTT auf dem Weg“
Ein sechsteiliger Bibelkurs 
zum Alten Testament
Mit Mag. Klaus Einspieler
Themen und Termine:
1. Einheit: Donnerstag, 
23. Jänner 2014, 
9.00-11.00 Uhr
Im Anfang schuf Gott Himmel und Erde (Gen 1,1)
Grundlegendes über Gott und die Welt
2. Einheit: Donnerstag, 6. Feber 2014, 
9.00-11.00 Uhr
Durch dich sollen alle Geschlechter der Erde Segen 
erlangen (Gen 12,3)
Abrahams Glaube auf dem Prüfstand
3. Einheit: Donnerstag, 20. Feber 2014, 
9.00-11.00 Uhr
Ich bin mit dir, ich behüte dich (Gen 28,15)
Menschenwege und Gottes Wege im Leben Jakobs
4. Einheit: Donnerstag, 6. März 2014, 9.00-11.00 Uhr
ER ist für mich zum Retter geworden (Ex 15,2)
JHWH, der Gott der Befreiung
5. Einheit: Donnerstag, 20. März 2014, 
9.00-11.00 Uhr
Dann werde ich in ihrer Mitte wohnen (Ex 25,8)
Die Gemeinschaft mit Gott am Sinai
6. Einheit: Donnerstag, 3. April 2014, 9.00-11.00 Uhr
Ein barmherziger und gnädiger Gott (Ex 34,6)
Schuld und Vergebung 

„Oh My God“ – Jugendgottesdienst 
am 24.11. in Herz-Jesu Welzenegg

Maria Scharmann, 92J.
Franz Kadlcik, 68J.
Elisabeth Rupp, 47J.

Eine kunstvolle Beleuchtung, bewegende Musik, eine au-
ßergewöhnliche Predigt uvm. waren nur einige Zutaten für 
einen gelungenen Jugendgottesdienst zum Firmstart am 
Christkönigsonntag in der Pfarre Herz-Jesu Welzenegg. Das 
Königtum Christi wurde von der Perspektive der zwei ande-
ren Mitgekreuzigten beleuchtet. Ein rotes Band, das durch 
die ganze Kirche gespannt wurde und mit dem alle unter-
einander verbunden waren symbolisierte auch die Verbun-
denheit zu Jesus selbst, die in der Taufe ihren Ursprung hat. 
Diese Verbundenheit möchten wir in der Firmvorbereitung 
weitertragen! Ein herzliches Dankeschön für das gemein-
same Feier aber auch die spannende und vielfältige Vorbe-
reitung an das Team der Katholischen Jugend rund um Diö-
zesanjugendseelsorger Gerhard Simonitti!		

PAss. Angela Trattner
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Freitag, 29. November
19.00 Uhr Einstimmung in den Advent

Samstag, 30. November
18.00 Uhr Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
Sonntag, 01. Dezember, 1. Adventsonntag
10.00 Hl. Messe
Bausteinsammlung f. d. Sanierung der Kirche
Dienstag, 03. Dezember
19.00 Uhr Elternabend Firmlinge
Mittwoch, 04. Dezember
15.00 Uhr Hl. Messe im Altersheim
Donnerstag, 05. Dezember
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
ab 17 00 Uhr Nikolaus Aktion
Keine Hl. Messe um 18.00 Uhr
Freitag, 06. Dezember
15.00 – 16.00 Uhr Herz-Jesu-Anbetung

Samstag, 07. Dezember
Keine Rorate
18.00 Uhr Hochfest der Ohne Erbsünde Empfangenen 
Jungfrau Maria
Geräuschmesse mit Michael Erian

Sonntag, 08. Dezember, 2. Adventsonntag
10.00 Uhr Hl. Messe
Kollekte Bruder und Schwester in Not
f. Fam. Krabath, Trampitsch, Walcher, Wurmitzer 
u. Zitterer
Musikal. Gestaltung: Norea Chor
Donnerstag, 12. Dezember
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
Musikal. Gestaltung: Gitarrengruppe
15.00 – 17.00 Uhr MI-Cafe
Samstag,14. Dezember
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
14.30– 18.00 Uhr Glaube und Licht
Sonntag, 15. Dezember, 3. Adventsonntag
10.00 Uhr Hl. Messe f. d. Pfarrgemeinde
f. + Josefine Berchtold
Musikal. Gestaltung: Arche Chor/Feldkirchen
ab 17.00 Uhr Weihnachtsfeier der Pfadfinder

Termine Dezember  2013 Montag, 16. Dezember
18.00 Uhr Hl. Messe 
f. + Theresia Zach und ++ Maria u. Valentin Schluga
Donnerstag, 19. Dezember
06.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
18.00 Uhr Konzert Musikschule Klagenfurt
Samstag, 21. Dezember
06.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
Sonntag, 22. Dezember, 4. Adventsonntag
10.00 Uhr Hl. Messe f. d. Pfarrgemeinde
f. ++ Kowatsch Katharina u. Franziska
f. ++ Gottfried Schattenberger
f. + + Paula Brugger u. Eltern

Dienstag, 24. Dezember, Heiliger Abend
ab 15.00 Uhr Friedenslicht der Pfadfinder
16.00 Uhr Kinderweihnacht mit Krippenspiel
22.00 Uhr Christmette
Mittwoch, 25. Dezember, Christtag Geburt des Herrn
10.00 Hl. Messe 
Donnerstag, 26.Dezember, Stephanitag
10.00 Uhr Hl. Messe mit Salz und Wasserweihe

Sonntag, 29. Dezember Fest der Hl. Familie
10.00 Uhr Hl. Messe 
Dienstag, 31.Dezember
18.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss

Mittwoch, 01. Jänner 2014, 
Hochfest der Gottesmutter Maria
10.00 Uhr Hl. Messe zu Neujahr
01.- 03. Jänner 2014
Sternsingeraktion
03. Jänner 2014
15.00 – 16.00 Uhr Herz-Jesu-Anbetung

Sonntag, 05. Jänner 2014
10.00 Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde

Montag, 06. Jänner 2014 Erscheinung des Herrn
10.00 Hl. Messe mit den Sternsingern
Mittwoch, 08.01.2014
15.00 Uhr Hl. Messe im Altersheim
Sonntag, 12.01.2014 Taufe des Herrn
10.00 Uhr Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde

Sonntag, 19.01.2014
10.00 Uhr Bibelmesse f. d. Erstkommunionkinder


